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Der Gemeinderat hat beschlossen - Sitzung vom 28.04.2022

Der Gemeinderat hat beschlossen - Sitzung vom 24.03.2022Freie Mietwohnungen

ISG - Altersgerechtes Wohnen:
Eine Wohnung im ersten Stock mit 
einem Ausmaß von 63,24 m² ist ehest 
möglich, jedoch spätestens Juli 2022 
neu zu vermieten. Die Wohnung 
besteht aus Vorraum, Bad, WC, 
Abstellraum, Küche, Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Loggia.
Monatl. Nutzungsgebühr inkl. 
Betriebs- und Heizkosten: € 478,13.

Eine Wohnung im ersten Stock mit 
einem Ausmaß von 57,67 m² ist 
ab August 2022 neu zu vermieten. 
Die Wohnung besteht aus Vorraum, 
Bad, WC, Küche, Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Loggia. Die monatliche 
Nutzungsgebühr inkl. Betriebs- und 
Heizkosten: € 420,12. 

OÖ Wohnbau - WOHNBLOCK:
Eine Wohnung im ersten Stock mit 
einem Ausmaß von 79,27 m² ist ab 
sofort neu zu vermieten. Die 
Wohnung besteht aus Diele, Küche, 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinder-
zimmer, Abstellraum, Bad und WC. 
Monatl. Nutzungsgebühr inkl. 
Betriebskosten und Abstellplatzmiete 
(exkl. Heizung und Strom): € 663,39.

STYRIA - WOHNBLOCK:
Eine Wohnung im Erdgeschoß mit 
einem Ausmaß von 61,95 m² ist 
ab 1. Juli 2022 neu zu vermieten. 
Die Wohnung besteht aus Vorraum, 
Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 
Bad, WC, Loggia.
Voraussichtliche monatl. Nutzungs-
gebühr inkl. Betriebskosten und 
Abstellplatzmiete: € 528,27.
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Der Prüfbericht der Aufsichtsbehörde 
zum Nachtragsvoranschlag 2021 
wurde ebenso wie jener zum 
Voranschlag 2022 zustimmend zur 
Kenntnis genommen.

Der vorliegende Prüfbericht des 
örtlichen Prüfungsausschusses vom 
17. März 2022 über eine Prüfung 
der Gemeindegebarung wurde 
zustimmend zur Kenntnis genommen. 

Die nachträgliche Korrektur der 
Eröffnungsbilanz wurde beschlossen. 

Der Rechnungsabschluss 2021 wurde 
beschlossen. 

Das Vergleichsangebot der Raiffeisen-
bank Region Hausruck  betreffend 
Rückforderung rechtswidrig ein-
gehobener Zinsen (Negativzinsen) 
wurde einstimmig angenommen.

Die Erweiterung der familien-
fördernden Maßnahmen um die 
einmalige Ausgabe eines Gutscheines 
für 5 Stk. Gratismüllsäcke zur Geburt 
eines Kindes und die einmalige 
Ausgabe von 5 Stk. Gratismüllsäcken 

Die Kreditüberschreitungen und 
Übertragungen gem. § 79 Abs. 2 Oö. 
GemO 1990 wurden beschlossen.

Der Finanzierungsplan für die 
Gemeindestraßensanierungen (KIG 
2020) wurde beschlossen.   

Der vorliegende Finanzierungsplan für 
die Neugestaltung des Sportzentrums 
samt erforderlichen Grundankäufen 
wurde beschlossen.

Der Auftrag für die 
Architektenleistungen sowie für 
die Erstellung der schall- und 
lichttechnischen Gutachten wurde 
an Architekt DI Rudolf Wastlbauer 
vergeben.

für Erwachsene mit Inkontinenz 
wurden rückwirkend per 01.01.2022 
beschlossen.

Die Änderung des Flächen-
widmungsplanes Nr. 5/2013, 
Einzeländerung Nr. 24 (Greifeneder) 
wurde grundsätzlich beschlossen.

Der Auftrag für die Straßenbauarbeiten 
im Jahr 2022 wurde mit einer 
Angebotssumme in Höhe von brutto 
€ 110.880,05 an die Fa. Felbermayr 
Bau GmbH & CoKG aus Haag/H. 
vergeben.

Eine Resolution an die ASFINAG 
gegen den geplanten LKW-Rastplatz 
in Weibern wurde beschlossen.

Die Teilnahme an der Entwicklung der 
Regionsstrategie für die Bewerbung 
in das Programm LEADER 2023 
– 2027 (Ausfinanzierung bis 2030) 
beim Regionalverband Mostlandl 
Hausruck wurde beschlossen.

Anna Lindlbauer wurde 
als Ersatzmitglied in den 
Kindergartenausschuss gewählt.

Der Änderung des 
Flächenwidmungsplanes Nr. 5/2013, 
Einzeländerung Nr. 20, inklusive 
Änderung Nr. 13 des örtlichen 
Entwicklungskonzeptes Nr. 2/2013 
(Ertl) wurde zugestimmt.

Die Übertragung von öffentlichem 
Gut der Gemeinde Weibern an die 
Landesstraßenverwaltung im Zuge 
der Errichtung eines Gehsteiges an 
der L 1124 Pramtalstraße von km 
19,850 bis km 20,030 und L 519 
Innbachtalstraße von km 26,785 bis km 
26,857 (Baulos Gehsteig Pfarrheim) 
sowie die Bestätigung der Widmung 
zum Gemeingebrauch und/bzw. die 
Aufhebung aus dem Gemeingebrauch 
wurden beschlossen.
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Bürgermeister - News, Informationen aus erster Hand

Amtliche Mitteilung

Liebe Weibernerinnen und Weiberner!

In der Sondersitzung des 
Gemeinderates am 28. April ist 
der genehmigte Finanzierungsplan 
des Landes Oberösterreich für das 
Sportzentrum einstimmig abgesegnet 
worden. Den Ausschreibungen steht 
nun nichts mehr im Weg. Erst nach 
Einlangen der Angebote werden 
wir die tatsächlichen Kosten richtig 
abschätzen und über notwendige 
Schritte beraten können. Wir wollen 
ein modernes und funktionelles 
Sportzentrum, jedoch kein nicht 
bewältigbares Finanzloch für Union 
und Gemeinde hinterlassen. 
Schon in der Sitzung zuvor hat 
der Gemeinderat eine Resolution 
gegen den A8 LKW – Parkplatz 
beschlossen. Wir müssen mit der 
naturschutz- und wasserrechtlichen 
Bewilligung allerdings den nächsten 
Rückschlag im Kampf gegen das 
Asfinag – Projekt hinnehmen. Nicht 
hinnehmen hingegen werden wir 
weitere Verschlechterungen für die 
jetzt schon geplagten Anrainer.

Geh- und Radwege
Seit Jahren arbeiten wir daran, sichere 
Wege für Fußgänger und Radfahrer zu 
schaffen. Mit dem jetzt fertiggestellten 
Abschnitt in Pesendorf sehe ich einen 
Meilenstein für unseren Ort erreicht. 
An den Ortseinfahrten Niederndorf und 
Weißenweg bis in die Bahnhofstraße 
und Pesendorf verfügen wir nun über 
ein beidseitiges Gehsteignetz, das nur 
von der Problemstelle „Pfarrhofeck“ 
unterbrochen wird. 

Darüber hinaus sollte man auf 
mittlerweile vier gut beleuchteten 
Querungshilfen die Landstraße 
gefahrlos überqueren können.

Auch der Trattnachtalradweg hat einen 
neuen Verlauf gefunden. Durch die 
Erweiterung und Neuaufschließung 
der Firma Polytherm wurde eine 
Umlegung des „R17“ notwendig. Der 
neue Verlauf nordwestlich der neuen 
Halle stieß im Gemeinderat durchaus 
auch auf Kritik. Mit der ordentlichen 
Ausführung und den übersichtlichen 
Markierungen ist aber ein, wie ich 
glaube, guter Kompromiss für die 
Fußgänger und Radfahrer gelungen.
Besonders gut gelungen ist die neue 
Anbindung zum soeben eröffneten 
und hochfrequentierten Haager Lies 
Radweg.
Zu tun gibt es freilich weiterhin 
genug, etwa die Verbesserung des 
Alltagradverkehrs im Ortskern bzw. 
zu den öffentlichen Einrichtungen.
Ich darf mich auf diesem Weg 
für die Unterstützung der 
Landesstraßenverwaltung bedanken. 
Auf die verlässliche und saubere Arbeit 
der Mitarbeiter der Straßenmeisterei 
Weibern ist immer Verlass!

Hangwasser
Ein Thema, das am Bauamt derzeit 
besonders heftig aufschlägt ist die neue 
oberösterreichische Hangwasserkarte. 
In dieser Karte sind die Fließwege 
der Oberflächenwässer dargestellt. 
Jeder Bauwerber muss diese in 
seinem Projekt berücksichtigen. Ein 
schwieriges Unterfangen, da alle 
Beteiligten den Umgang mit diesem 
neuen Instrument erst automatisieren 
müssen. 
Dass diese neue Anforderung nicht 
bloß bürokratische Schikane ist, 
müssen wir leider immer öfter 
erkennen. Starkregenereignisse 
und die damit verbundenen 
Abschwemmungen nehmen durch 
die Klimaerwärmung stetig zu. 
Selbstschutz sowie der Schutz 
angrenzender Liegenschaften sind bei 
Widmungen und Baugenehmigungen 
daher stets zu beachten.

Schülerlotsen
Der Sozialausschuss möchte 
einen Lotsendienst installieren 
um den Schulweg sicherer zu 
machen. Abschnitte wie das oben 
schon erwähnte Pfarrhofeck sind 
für unsere Volksschüler eine 
tägliche Herausforderung. Je nach 
Rückmeldungen könnte dieser 
sinnvolle Service in den ersten 
Schulwochen, vielleicht aber sogar 
die ganzen dunklen Wintermonate 
angeboten werden. 
Wer sich über diese Aktion 
informieren oder bei dieser mithelfen 
möchte, kann sich bei Obfrau Sandra 
Zöbl unter 0699/19781000 oder bei 
mir unter 0664/4231342 telefonisch 
melden. 
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Wasserverband Trattnachspeicher Leithen

Amtliche Mitteilung

Sensenmähkurs
Hinweisen darf ich nochmals auf den 
Sensenmähkurs am 25. Juni, den der 
Umweltausschuss mit Unterstützung 
der Ortsbauernschaft veranstaltet. 
Kostenfrei besteht hier die 
Möglichkeit diese neue Trendsportart 
zu erlernen.

Elisabethrose
Herzlich gratulieren darf ich Theresia 
Schwarzgruber zur Verleihung der 

In der Sitzung der Mitglieder des 
Wasserverbandes Trattnachspeicher 
Leithen am 17.02.2022 wurde über 
bevorstehende Themen betreffend 
dem Trattnachspeicher beraten und 
die Mitglieder neugewählt. 
Dem langjährigen Obmann Walter 
Marböck folgt Vbgm. Eva Roitinger 
nach. Zum Obfraustellvertreter wurde 
Vbgm. Rudolf Waldenberger aus 
Geboltskirchen gewählt.
Der Wasserverband Trattnachspeicher 
Leithen bedankt sich herzlich 
bei Walter für sein jahrelanges 
Engagement und wünscht ihm für die 
Zukunft alles Gute!

Mitte März wurde die Absenkung 
des Badesees veranlasst, um die 
dringende Sanierung der Brücken zu 
beginnen. Der Abriss der baufälligen 
Brücken wurde dankenswerterweise 
durch die Fischer des Fischerbundes 
Oberes Trattnachtal durchgeführt. 
Die Mitarbeiter des Bauhof Weibern 
haben anschließend den Neubau 
der Brücken handwerklich perfekt 
ausgeführt. Aufgrund der längeren 
Materialbeständigkeit wurde bei der 
Sanierung auf eine Unterkonstruktion 
und einem Bodenbelag aus Metall 
gesetzt. Die Handläufe wurden aus 
Lärchenholz gebaut. Dadurch sollte 

Bürgermeister - News, Informationen aus erster Hand

Elisabethrose. Diese Anerkennung 
durch die Caritas hat sich „Mama 
Resi“ für ihre Arbeit im Asylquartier 
mehr als verdient. 
Ein Bericht darüber folgt im 
Blattinneren wie auch über das 
sensationelle Abschneiden unserer 
„Musi“ beim letzten Wertungsspiel. 

Abschließend darf ich allen einen 
schönen Sommer wünschen.
Egal ob der wohlverdiente Urlaub am 

Meer, in den Bergen oder doch lieber 
zuhause verbracht wird, es gibt viele 
Möglichkeiten die Ferien zu genießen. 
An unserem Badesee beispielsweise, 
der mit neuen Stegen und Brücken, 
gepflegten Liegewiesen, frisch 
gereinigtem Nichtschwimmerbereich 
und geprüfter Wasserqualität 
aufwarten kann. 

Euer Bürgermeister:

der Renovierungsintervall deutlich 
verlängert und somit die Kosten 
langfristig reduziert werden.
Durch die Absenkung des 
Wasserniveaus wurde ersichtlich, 
dass es im Kinderbecken vermehrt 
zur Verschlammung gekommen 
ist. Der im flachen Bereich des 
Kinderbeckens angesammelte 
Schlamm wurde mit einem Bagger 
abgetragen und das Kinderbecken neu 
geschottert. Der Obfraustellvertreter 
Vbgm. Rudolf Waldenberger nahm 
sich der Organisation an und machte 
mit seinen Helfern das Kinderbecken 
für die bevorstehende Badesaison fit. 
Ein kleiner Bereich der Liegefläche 
ist seit diesem Jahr als Blumenwiese 
ausgewiesen und wird zweimal 
jährlich gemäht. Der dadurch 
entstehende Lebensraum für 
Insekten und Kleinsäuger soll einen 
ökologischen Mehrwert bieten und 
die Artendiversität fördern. 



                        gemeindeamt@weibern.at                                          www.weibern.at                                                          Seite  5

GEMEINDENACHRICHTENAmtliche Mitteilung

Liebe Weiberner und Weibernerinnen - Danke

Sprachcafé in Weibern

Wir sind fünf ukrainische Familien  
insgesamt 15 Personen und konnten 
vor vielen Wochen vor diesem 
schrecklichen Krieg rechtzeitig aus 
unserer Heimat flüchten.
Auf diesem Weg möchten wir uns sehr 
herzlich für die freundliche Aufnahme 
in Weibern bedanken. Auch die 
großzügigen Geld- und Sachspenden 
sind uns eine große Hilfe. 
Nur durch Ihren enormen Einsatz 
haben Sie uns einen guten Start in 
einen neuen, sicheren Lebensabschnitt 
ermöglicht.
Wir haben nur einen Wunsch, dass 
dieser fürchterliche Krieg bald endet 
und wir unsere Ehemänner, Söhne, 
Väter und Brüder gesund wiedersehen. 
Danke und alle guten Wünsche von 
uns allen.

Ab sofort wird es in Weibern das Angebot eines Sprachcafé für Vertriebene aus der Ukraine geben. Natürlich können 
auch Geflohene aus den umliegenden Gemeinden daran teilnehmen. Einmal pro Woche für 3 Stunden wird den Menschen 
Sprachförderung, Integrationsunterstützung und Hilfe im Alltag angeboten. Das Sprachcafé wird vom Sozialausschuss 
in Kooperation mit der Caritas organisiert. Danke an die Pfarre für die zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten. Der 
Sozialausschuss freut sich auf zahlreiche Teilnahme und hofft damit eine wirkungsvolle Hilfe für die Flüchtlinge 
anbieten zu können.

Verlautbarung über die Eintragungsverfahren für zwei Volksbegehren mit den 
Kurzbezeichnungen

„RÜCKTRITT BUNDESREGIERUNG“
„KEINE IMPFPFLICHT“

Die Stimmberechtigten können innerhalb des festgesetzten Eintragungszeit-
raumes, das ist von Montag, 20. Juni 2022 bis einschließlich Montag, 27. Juni 
2022, in jeder Gemeinde in die Texte samt Begründungen der Volksbegeh-
ren Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu einem oder mehreren Volks-
begehren durch eigenhändige Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären. Die Eintragung muss 
nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online getätigt werden  
(www.bmi.gv.at/volksbegehren). 
Online können Eintragungen bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes 
(27. Juni 2022), 20.00 Uhr, durchgeführt werden.
Bitte beachten: Personen, die eine Unterstützungserklärung für ein Volksbe-
gehren abgegeben haben, können für dieses keine Eintragung mehr vorneh-
men, da eine getätigte Unterstützungserklärung als gültige Eintragung zählt. 

Verlautbarung Eintragungsverfahren Volksbegehren

In Weibern können Eintragungen wäh-
rend des Eintragungszeitraumes an fol-
gender Adresse:
Gemeindeamt Weibern, 
Hauptstraße 5, 4675 Weibern
an den nachstehend angeführten Tagen 
und zu den folgenden Zeiten vorgenom-
men werden:
Mo., 20. Juni 2022, 07.00 bis 17.30 Uhr,
Di.,   21. Juni 2022, 07.00 bis 20.00 Uhr,
Mi.,  22. Juni 2022, 07.00 bis 16.00 Uhr,
Do.,  23. Juni 2022, 07.00 bis 20.00 Uhr,
Fr.,   24. Juni 2022, 07.00 bis 16.00 Uhr,
Sa.,  25. Juni 2022, 09.00 bis 11.00 Uhr,
So.,  26. Juni 2022, geschlossen
Mo., 27. Juni 2022, 07.00 bis 17.30 Uhr.
Bitte zur Eintragung gültigen Lichtbild-
ausweis mitbringen.
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„Sommer-Lern-Spaß“ Wochen

Lernbegleiter*innen (w/m/d) gesucht

Ferienangebot des Sozialausschusses 
der Gemeinde Weibern.
Für Eltern eine Unterstützung und 
für die Kinder zwei ganz besondere 
Ferienwochen. 
Von Montag bis Freitag erwarten 
die Kinder lustige Lernspiele, coole 
Aktivitäten und mehr.
Unter dem Motto „Fit für den 
Schulstart“ soll den Kindern 
gezeigt werden, dass Lernen Spaß 
machen kann und es wird ihnen die 
Möglichkeit geboten, den bereits 
gelernten Schulstoff aufzufrischen.

Die „Sommer-Lern-Spaß“ Wochen, 
ein Ferienangebot für Kinder von 
7-10 Jahren (1.-4. abgeschlossene 
Schulstufe) von 22.08.- 02.09.2022.

In diesen zwei Wochen wird es ein 
unterschiedliches Betreuungsangebot 
geben:
Eine Woche 8:00-12:00 Uhr und eine 
Woche von 8:00-16:00 Uhr,
beide Wochen mit  Mittagessen in der 
Firma MKW.

In den „Sommer-Lern-Spaß“ Wochen  
wird täglich ein abwechslungsreiches 
Programm mit angehenden und 
geschulten PädagogInnen angeboten.
Am Vormittag steht Lernen mit allen 
Sinnen, ganz nach individuellem 
Lehrplan der einzelnen Kinder, 
am Programm. So wird ein guter 
Wiedereinstieg in den Schulalltag 
ermöglicht und der Lerninhalt 
wiederholt sowie vorhandenes Wissen 
auf spannende Art vertieft.

Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
steht am Nachmittag viel Bewegung, 
Action, kreatives Gestalten sowie 
Spiel & Spaß mit Vereinen aus 
Weibern am Programm.

Für Kinder mit Hauptwohnsitz in 
Weibern!
 
Anmeldung bis 16. Juli 2022
Gemeindeamt Weibern
07732/2555
gemeindeamt@weibern.at

für das Projekt #weiterlernen 3.0 – gemeinsam (digital) durch die Zukunft

Kindern einen positiven Start ins neue Schuljahr ermöglichen – das können Sie bewirken!
Als Lernbegleiter*in unterstützen Sie Volksschulkinder dabei, sich im Rahmen eines Sommerförderprogrammes in 
der Gemeinde Weibern auf das nächste Schuljahr vorzubereiten. Die Caritas Oberösterreich organisiert im Projekt 
#weiterlernen Lernbegleitung für Schüler*innen in OÖ als Kooperationspartnerin von talent 2 talent GmbH.

Was erwartet Sie?
Gruppe: 	 Kleingruppen mit 6 Schüler*innen
		  22.08.2022 – 02.09.2022 Montag bis Freitag 9:00 – 12:00
Dienstort: 	 Weibern
Wen suchen wir?
•	 Abgeschlossene Ausbildung in Pädagogik oder Sozialpädagogik 
•	 Lehramts-Student*innen oder Personen in sozial-pädagogischer Ausbildung mit Erfahrung in Lernbegleitung
•	 Lerncoaches
•	 Student*innen und andere Personen mit Erfahrung in Nachhilfe
Was wir Ihnen bieten:
Bis zu 23 € / Einheit als Freie*r Dienstnehmer*in - Fahrtkosten werden nicht abgegolten.

Ansprechperson für Rückfragen und Bewerbung per Mail an:
Sabrina Raindl				    Michaela Lehofer 
0676/8776 8004 			   0676/8776 8119 
sabrina.raindl@caritas-ooe.at		  michaela.lehofer@caritas-ooe.at
Assistenz Lernbegleitung		  Projektleitung Lernbegleitung

Dieses Vorhaben wird aus Mitteln des europäischen Sozialfonds als Teil der Reaktion der Union 
auf die COVID-19-Pandemie finanziert.
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„Letzte-Hilfe-Kurs“

Fischerbund Oberes Trattnachtal

Die Gesunde Gemeinde Weibern freut sich, dass die Veranstaltung „Letzte-
Hilfe-Kurs“ mit Dr. Martin Prein, Thanatologe und Notfallpsychologe bei 
schönem Wetter am 11. Mai in der Mehrzweckhalle Weibern so gut besucht 
wurde.
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Unter dem Motto „Was uns alle 
angeht, müssen alle angehen“ und mit 
Inhalten wie z.B. Tabu des Todes, die 
Kraft der Sprachlosigkeit oder das 
„Begreifen“ des Todes bot der Kurs 
den Teilnehmern Wissen, Aufklärung 
und brauchbare Hilfestellungen für 
künftige Begegnungen mit dem Tod 
an.

9 Mitglieder des Fischerbundes 
kamen am 12. März mit 
Werkzeug und Motorsäge, um die 
Abbrucharbeiten der Brücke beim 
Biotop durchzuführen.
An diesem Tag wurde auch der 
Übergang über die Trattnach zum 
oberen Parkplatz des Badesees 
abgerissen.
Nach getaner Arbeit wurden die 
Arbeiter zu einer Jause, gesponsert vom 
Wasserverband Trattnachspeicher 
Leithen, eingeladen.
2 Wochen später waren wieder 13 
Mitglieder des Fischerbundes am 
Badesee im Einsatz.

Weil der See wegen der Brückenarbeiten abgesenkt war, wurden im Schongebiet 
und im oberen Bereich des Sees (neben dem Kinderbecken) verschiedene 
Wasserpflanzen gesetzt. Diese sollen die Wasserqualität verbessern und den 
Fischen Unterstand bieten. Die frisch gesetzten Pflanzen wurden eingezäunt, 
um sie vor gefräßigen Tieren und auch vor Diebstahl zu schützen. Einigen 
Menschen dürfte nicht klar sein, dass diese Pflanzen in mühevoller Arbeit 
gesetzt werden und auch viel Geld kosten.
Im Bereich des Kinderbeckens wurde bemerkt, dass einige, früher gesetzte 
Pflanzen, ausgestochen und mitgenommen wurden.
Hinweis: 
Beim Ausstechen diverser Pflanzen aus dem Badesee handelt es sich um 
Diebstahl. 
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Schulanfänger im MUFUKU

Maibaum im Kindergarten

Wandermuttergottes
Die Schulanfängerkinder besuchten am 3. Mai 2022 die Kunstausstellung 
von Martin Dickinger. Ing. Gerhard Bruckmüller führte die Kinder durch die 
Ausstellung und brachte ihnen die Werke näher. Spannend wurde es, als sich 
jeder seinen Lieblingsgegenstand aussuchte und ein eigenes Bild dazu malte. 
Die entstandenen Werke sind nun im Kindergarten ausgestellt. Wer Lust hat, 
darf gerne einen Blick darauf werfen.
Vielen herzlichen Dank Gerhard, für deine Art, den Kindern Kunst näher zu 
bringen.

Wie jedes Jahr bekommen wir 
von Marianne Benetseder die 
Wandermuttergottes im Monat Mai. 
Vielen Dank Marianne, dass du immer 
an uns denkst. 
Die Muttergottes steht jede Woche in 
einer anderen Gruppe und es entstehen 
immer schöne Gespräche zwischen 
den Kindern, aber auch innerhalb des 
Personals. Erlebnisse, Erfahrungen, 
Lieder uvm. werden ausgetauscht und 
wir dürfen erleben, wie Maria durch 
uns wirkt.

Am 2. Mai wurde im Kindergarten 
der Maibaum aufgestellt. Ein großes 
Dankeschön an die Freiwillige 
Feuerwehr für das Binden des 
Kranzes und für das Aufstellen des 
Baumes. Viele Kinder übten sich 
beim ersten Kraxeln wie man sieht, 
ziemlich erfolgreich! Nach getaner 
Arbeit schmeckte den Kindern das Eis 
besonders gut.
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GEMEINDENACHRICHTENAus dem Kindergarten und der Volksschule

Anna Krone stellt sich vor

Hallo Auto „Aktion Brutkasten“

Mein Name ist Anna Krone, ich bin 20 Jahre alt und werde Mitte Juni 2022 
die Ausbildung zur Kindergartenpädagogin am Kolleg der BAfep Ried im 
Innkreis abschließen. Ich wohne in Gurten und habe 2020 an der HBLW Ried 
im Innkreis maturiert.
Ich werde ab Herbst die „Hasengruppe“ im Kindergarten als Karenzvertretung 
übernehmen. Bereits ab Juni werde ich tageweise in der Gruppe sein, um so ein 
erstes Kennenlernen zu ermöglichen.
Mein Ziel ist es, den von mir betreuten Kindern ein bestmögliches und 
kindgerechtes Aufwachsen in Zusammenarbeit mit dem gesamten Team zu 
ermöglichen.
Mit Spannung erwarte ich die auf mich zukommenden Aufgaben und die eine 
oder andere Herausforderung. Ich freue mich schon sehr auf das Kennenlernen 
der Kinder und ihrer Eltern und hoffe auf eine gute Zusammenarbeit!

Im April nahmen die Schüler/innen der 3. Klasse der VS Weibern an der 
Unterrichtsveranstaltung „Hallo Auto“ teil, welche vom ÖAMTC und der 
AUVA gesponsert wurde.
Kinder unterschätzen den Anhalteweg eines Fahrzeuges, was für sie im 
Straßenverkehr oft zur Gefahr wird. Um den Schülern und Schülerinnen 
begreifbar zu machen, dass ein Autofahrer sein Fahrzeug nicht sofort zum 
Stehen bringen kann und sie zu einem verkehrsgerechten Verhalten zu führen, 
war das Verkehrserziehungsprogramm „Hallo Auto“ in unserer Schule zu Gast. 
Die Kinder durften auf dem Gelände der Straßenmeisterei ein Fahrzeug selbst 
bis zum Stillstand abbremsen. Zur Verfügung stand ein speziell ausgerüstetes 
Auto mit einem zusätzlich eingebauten Bremspedal auf der Beifahrerseite. Die 
Kinder erlebten dadurch sehr eindrucksvoll den Anhalteweg eines Autos bei 
Ortsgeschwindigkeit. Diese Erfahrung führt zu mehr Verständnis und fördert 
so die eigene Sicherheit.

Nachwuchs in der Volksschule 
Weibern! 
Um den Kindern das Thema Ernährung 
auf eine etwas andere Weise näher 
zu bringen organisierte die Gesunde 
Gemeinde Weibern einen  Brutkasten. 
In einem Zeitraum von drei Wochen, 
in dem die Eier warm und gut behütet 
regelmäßig gewendet werden, können 
die Schüler den Wachstumsfortschritt 
des Embryo mit Hilfe einer Lampe 
beobachten.
Für Fragen steht August Heftberger 
den Kindern regelmäßig zur 
Verfügung und begleitet diese Aktion 
aus voller Überzeugung und mit 
großer Leidenschaft.
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GEMEINDENACHRICHTEN Aus der Volksschule

Wie man Farben und Kinderaugen zum Leuchten bringt! Gesundheit „tut gut“!

Radfahrprüfung der 4. Klasse

Im Mai besuchten die Kinder der 1. und 2. Klasse Volksschule das Museum 
Angerlehner in Thalheim/Wels. Der vielleicht erste Besuch in einem 
Kunstmuseum ist aufregend und deshalb wurde etwas Vertrautes, wie die Welt 
der Farben mit etwas Neuem, der Kunst verknüpft. In diesem Workshop setzten 
sich die Kinder mit einem speziellen Thema der Ausstellung auseinander 
und verknüpfen das Erfahrene mit einer eigenen praktischen Arbeit. Die 
Fragestellungen kreisten rund um die Themen Farbe, ihre Wirkung, mögliche 
Ordnungen von Farbe sowie das Mischen von Farben in Theorie und Praxis. 
Die Kinder waren sich einig: Kunst macht richtig viel Spaß und farbenfroh ist 
das Leben.

Die Begeisterung unserer Viertklässler 
war groß, als sie sich voll Elan in 
das Abenteuer der Fahrradprüfung 
stürzten. Diese Prüfung umfasste einen 
theoretischen und einen praktischen 
Teil und wurde von den Polizisten 
Stefan Polz und Franz Prechtl von 
der Polizeiinspektion Grieskirchen 
durchgeführt. Unsere Viertklässler 
sind nun berechtigt, alleine mit 
ihrem Fahrrad am Straßenverkehr 
teilzunehmen und sind sehr stolz 
darauf!

Im Mai wurden für alle Schülerinnen 
und Schüler verschiedene 
Workshops mit Christine Mittermayr 
angeboten. Ziel ist in der Schule ein 
Bewusstsein für Nachhaltigkeit zu 
entwickeln und danach zu leben. 
Gesundheit und Wohlbefinden sind 
für ein erfülltes Leben wesentliche 
Grundvoraussetzungen. Leider 
erkennen wir erst, wenn wir unsere 
Gesundheit und das Wohlbefinden 
vorübergehend verlieren, dass sie 
keine Selbstverständlichkeit sind. 
Es ging in diesen Workshops auch 
darum Wertschätzung für die Natur 
und ihrer Ressourcen zu entwickeln. 
Nachhaltige Ernährung und saisonale 
Produkte wurden vorgestellt, gekostet 
und besprochen. Das Erleben 
mit allen Sinnen stand bei der 
Geschmacksschule im Vordergrund. 
Dieser Workshop wurde von 
Bürgermeister Manfred Roitinger 
gesponsert. Danke!
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GEMEINDENACHRICHTENAus der Volksschule und der Bücherei

Blumenpracht aus Samenkugeln
Samenkugeln für Nützlingswiesen 
– bei dieser Aktion durften die 
Kinder der Volksschule Weibern 
teilnehmen. Aus Erde, Tonmehl und 
einer bunten Samenmischung wurden 
Kugeln geformt. Diese wurden im 
Schulgarten sowie auf vorbereiteten 
Flächen „ausgeworfen“. Die Kinder 
waren mit Begeisterung dabei und 
freuen sich schon sehr auf ein buntes 
Beet. Mit den wilden Wiesen entsteht 
ein Zuhause für unzählige Insekten 
und ganz nebenbei lernen unsere 
Kinder, wie wichtig Vielfalt ist.

Gemeindebücherei/Schulbibliothek Weibern - dein Mediennahversorger

Während der letzten zwei Jahre musste 
auch die Gemeindebücherei wegen 
der Pandemie-Lockdowns immer 
wieder geschlossen werden. Zurzeit 
gelten keine Einschränkungen und 
das Büchereiteam freut sich darauf, 
wieder mehr Besucherinnen und 
Besucher begrüßen zu dürfen. 
Die Mitarbeiter*innen der Bücherei 
sind alle sehr bemüht, neue 
Bücher, Zeitschriften und Medien 
einzukaufen und den Medienbestand 
immer aktuell zu halten. So finden 
Krimifans spannende Bücher, 
alle Romanleser*innen die 
besten Neuerscheinungen, für die 
Kinder gibt es reichlich Lesestoff 
in der Schulbibliothek, für die 
Kindergartenkinder und noch 
jüngeren Kinder stehen Bilderbücher 
und Tonies zum Entlehnen bereit. Für 
die jugendlichen Leser*innen wurden 
während des letzten Lockdowns 
Bücher aus beliebten Serien 

angekauft.  In der Bücherei sind alle 
willkommen, egal ob jung oder alt, 
ob groß oder klein, das Büchereiteam 
freut sich über jeden Besuch.

Öffnungszeiten:
Sonntag:	 09:30 - 11:00 Uhr
Donnerstag: 	 16:30 - 19:00 Uhr
Freitag: 	 16:00 - 18:00 Uhr

Bienenfreundliche Gemeinde

Mit dem Thema „Hummeln“ 
beschäftigen sich die Kinder der 
Volksschule Weibern. Dazu gab es 
Informationen im Schaukasten vor 

der Schule. Die Kinder der 1. Klasse 
zeichneten Hummel-Bilder, die nun 
im Schaukasten ausgestellt werden, 
die Kinder der anderen Klassen 
stellten ihr Wissen bei einem Quiz 
unter Beweis. Unter allen Kindern 
wurden Preise zum Thema „Forschen 
in der Natur“ verlost.
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GEMEINDENACHRICHTEN Einladung ASZ-Eröffnung

Eröffnungsfeier Altstoffsammelzentrum Weibern
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GEMEINDENACHRICHTENAus den Vereinen

60 Jahre KIM

Jubelsonntag mit Pfarrfest am Sonntag, 19. Juni 2022

Vor 60 Jahren, am Tag seiner Priesterweihe (29. Juni 1962) hat Pater Hubert Leeb die Gemeinschaft KIM gegründet 
mit dem Ziel, „geistliche Berufe“ zu fördern. Die Geistkraft Gottes hat den Verantwortlichen immer wieder neue 
wegweisende Impulse zur Gestaltung von KIM geschenkt, sodass in Dankbarkeit zurück und hoffnungsvoll in eine gute 
Zukunft geblickt werden darf. 
Aus diesem Anlass wird in froher Dankbarkeit zum Fest herzlich eingeladen!

Motto des Festes: „Alles wirkliche Leben ist Begegnung!“ Martin Buber

Freitag, 24. Juni 2022
18.00 Uhr - ERÖFFNUNG 
mit Bischofsvikar Dr. Johann Hintermaier und dem Präsidenten des Oö. Landtages Max Hiegelsberger
19.00 Uhr - JUGENDMESSE mit Diözesanjugendpriester P. Mag. Vitus Glira 
anschließend  DISCO-STADL mit Disc Jockey Fab Toulouse
(Bosner - Leberkäse - Getränke)
Samstag, 25. Juni 2022
von 10 bis 12 Uhr - WORKSHOP für Kinder mit KISI - Kapelle
Ab 14.00 Uhr - Gemütliches Beisammensein - Innenhof
Von 14 bis 16 Uhr - SPIELE der JUNGSCHAR, Spielwiese
(Bosner, Kaffee und Mehlspeisen - Getränke)
20.00 Uhr - BUNTER ABEND mit Livemusik für alle!
Begegnung der Pfarrgemeinderäte der Dekanate Gaspoltshofen und Kallham mit Moderator Mag. Hannes Mairinger
(Pizza, Kaffee und Mehlspeisen - Getränke)
Sonntag, 26. Juni 2022
10.00 Uhr - FESTGOTTESDIENST mit Dechant Mag. Johannes Blaschek u. Diözesanjugendpriester P. Mag. Vitus Glira
anschl. Luftballonstart und Frühschoppen mit der Musikkapelle Weibern
(Grillhendl, Bratwürstel, Salatplatte, Pommes - Getränke, Tortenversteigerung, Bauernkrapfen, Kaffee und Mehlspeisen)

Das KIM Zentrum ist mittlerweile 40 Jahre alt, in nächster Zeit müssen größere Investitionen getätigt werden, daher 
wird der Erlös des Festes verwendet für:
•	 die Umrüstung von Öl- auf Pelletsheizung
•	 die Renovierung der Küche
•	 die Erneuerung der Fassade des Hauses
Falls Sie auch finanziell helfen wollen - ein großes Vergelt´s Gott! (IBAN: AT58 3425 0000 0342 1880)

Der Pfarrgemeinderat freut sich, dass heuer das Pfarrfest wieder in bewährter 
Weise stattfinden kann und lädt die gesamte Pfarrbevölkerung zum Mitfeiern 
herzlich ein!

Programm:
Treffpunkt: 9:45 Uhr am Dorfplatz
Festzug in die Pfarrkirche
10:00 Uhr Festgottesdienst mit den Ehejubilaren
Musikalische Gestaltung: Firmchor

Beim anschließenden Pfarrfest ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt!
Ein abwechslungsreiches Kinderprogramm wird auch die kleinen Gäste gut 
unterhalten.

Hüpfburg, Kinderschminken, 
Spielestationen – ein buntes 
Kinderprogramm garantiert auch den 
Kindern viel Spaß beim Pfarrfest
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GEMEINDENACHRICHTEN Aus den Vereinen

Frühschoppen

Sensenmähen Landesentscheid

Sensen-Mäh-Kurs

Der Umweltausschuss lädt alle 
Interessierten am Samstag, 25. 
Juni von 09:00 bis 12:00 Uhr zum 
Sensen–Mäh–Kurs. Neben den 
allgemeinen Grundlagen, wie die 
richtige Senseneinstellung, aber auch 
das Wetzen der Schneide, sowie 
das richtige Dengeln dieser, wird 
das erworbene Wissen auch gleich 
in der Praxis umgesetzt. Falls eine 
eigene Sense vorhanden ist, bitte 
diese mitbringen. Ansonsten stehen 
Leihgeräte zur Verfügung. Sollte das 

Interesse bestehen, eventuell beim 
Kurs eine neue Sense käuflich zu 
erwerben, so bitten wir dies gleich bei 
der Anmeldung bekannt zu geben.
Für die Teilnahme fallen keine Kosten 
an, jedoch wird um rechtzeitige 
Anmeldung gebeten.

Kursleiter: Johannes Höftberger
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Bauhof
Anmeldung:
bis 17. Juni 2022 am Gemeindeamt 
Tel: 07732/2555

Die Landjugend Taufkirchen an der Trattnach darf dieses Jahr den 
Landesentscheid Sensenmähen veranstalten. 
Am Freitag, den 17. Juni 2022 wird eine Warm-Up Party stattfinden, bei welcher 
die Ciderheads und DJ Kinimod für eine gute Partystimmung sorgen werden.
Am Sonntag, den 19. Juni 2022 werden rund 90 Teilnehmer*innen aus den 
Bezirken Oberösterreichs an den Start gehen, um ihr Können unter Beweis zu 
stellen. Der Musikverein Taufkirchen und die BrassBulls werden bei dieser 
Veranstaltung für die musikalische Umrahmung sorgen. Weiters werden uns die 
Heiligenberger Plattlermädls mit einer Showeinlage im Festzelt unterhalten.
Stattfinden werden diese beiden Veranstaltungen in Unterolzing 3,  
4715 Taufkirchen an der Trattnach. 
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GEMEINDENACHRICHTEN

„Spezerei“ 

Aus den Vereinen

Termine der Kinderfreunde

Osterhasenbacken Spendensammelaktion

Im März veranstalteten die Kinderfreunde Weibern eine Sammelaktion für 
die Flüchtlinge aus der Ukraine. Insgesamt konnten 35 Bananenschachteln 
gefüllt mit Hygieneartikel, trockene Lebensmittel, Babynahrung, und vielem 
mehr gesammelt werden. Einen großen Teil der Sachspenden holten sich die 
Flüchtlingsfamilien, die derzeit in Weibern wohnen, bei uns ab. Was von diesen 
nicht benötigt wurde, wurde der Volkshilfe Schlüßlberg übergeben. Einen 
Spendenbetrag von € 1.226,77 erzielte der Kuchenverkauf. Mit dem Betrag 
wurden die Ukraineflüchtlinge in Weibern unterstützt. Die Kinderfreunde 
möchten sich bei allen WeibernerInnen für die tolle Unterstützung bedanken, 
ohne eure Spendenbereitschaft wäre dies nicht möglich gewesen. 

Auf zwei Gruppen aufgeteilt wurde 
in den Osterferien an einem ganzen 
Nachmittag mit 17 Kindern aus 
Weibern Osterhasenkekse gebacken 
und verziert.  
Bei einem gemütlichen Spaziergang 
durch Weibern durften die Kinder 
Ostereier und Süßigkeiten suchen, die 
der Osterhase versteckt hatte.

11. Juni 2022    
„MAXLBINDEN“ für das Sonnwendfeuer der Union Weibern, 9:00 Uhr
telefonische Anmeldung bei Jessika Harrisberger unter 0664/6382742 
jederzeit möglich. Begrenzte Teilnehmerzahl. Näheres bei Anmeldung. 
03. Juli 2022    
„SPIEL & SPASS“ ab Vormittag beim Frühschoppen der SPÖ-Weibern

Freitag, 15. Juli ab 15:00 Uhr (bis 22:00 Uhr)

•	 LIVEMUSIK
•	 COOLE DRINKS (Bowle, Hugo, Aperol,…)
•	 Nudelspezialitäten
•	 Bauernhofeis
•	 OPEN AIR Feeling
•	 Kein Frischemarkt!!!
•	 u.v.m.

… das ALLES ist 
für dich vorbereitet, 
wenn das Wetter 
mitspielt! Ansonsten 
gibt’s traditionelles 
Programm mit: 
Frischemarkt, Cafe 
und Jause.

Freitag, 17. Juni von 15:00 bis 18:00 Uhr: Frischemarkt + Cafebetrieb

Nach dem Sommerfest verabschieden wir uns in die Sommerpause.
Am Freitag, 16. Sept. starten wir in den Herbst – mit tollen neuen Produkten.
Die Spezerei hat für jeden Anlass das passende, individuelle Geschenk parat. 
Individuelle Einkaufsmöglichkeiten nach telefonischer Vereinbarung.
Details in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung.
Das Team der „Spezerei“ wünscht einen schönen und erholsamen Sommer.
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Konzertwertung

Pilgerwanderung nach St. Nikola am 30.04.

Maifahrt 2022

Marschwertung

Für die Trachtenkapelle begann das Jahr 2022 mit einer intensiven Probenphase 
als Vorbereitung auf die Konzertwertung. Am 23. April stellte sich die 
Kapelle in Gampern (Bezirk Vöcklabruck) einer dreiköpfigen Fachjury. In der 
Leistungsstufe D präsentierten sie das Pflichtstück „Moving Heaven and Earth“ 
sowie das Selbstwahlstück „Mont Blanc“ von Otto M. Schwarz, in dem er eine 
Besteigung des höchsten Berges Europas beschreibt. Abgerundet wurde der 
Auftritt mit dem Austropop-Song „Zwickt´s mi“. Mit diesem Programm konnten 
nicht nur die mitgereisten ZuhörerInnen, sondern vor allem die Jury überzeugt 
werden, die den Auftritt mit 93,70 Punkten belohnte. Dies war zugleich die 
höchste Punktezahl, die an diesem Wochenende im gesamten Bezirk vergeben 
wurde. Was für die Musiker aus Weibern eine enorme Bestätigung für die 
Arbeit ist. Zu hören gibt es das Wertungsprogramm  auch beim Wunschkonzert 
am 29. und 30. Oktober, zu dem schon jetzt herzlich eingeladen wird.

Die Trachtenkapelle Weibern möchte 
sich bei allen Weiberner/innen für den 
herzlichen Empfang, die großzügigen 
Spenden und die netten Gespräche im 
Zuge der heurigen Maifahrt bedanken. 
Die Musiker/innen hatten große 
Freude nach 3 Jahren endlich wieder 
dem wunderschönen Brauchtum des 
Maiblasens nachkommen zu dürfen 
und die Weiberner Bevölkerung mit 
traditionellen Märschen musikalisch 
zu grüßen. Ein besonderer Dank 
gebührt auch den Firmen Dirisamer, 
MKW und Polytherm für die 
Bereitschaft, uns deren Firmen-KFZ 
zur Verfügung zu stellen!

Nach dem stimmungsvollen 
Muttertagskonzert der Jugendkapelle 
Musik-W.G. steht neben den 
vielen örtlichen Ausrückungen der 
Trachtenkapelle schon sehr bald das 
nächste Highlight auf dem Programm, 
nämlich das Bezirksmusikfest in 
St. Agatha, wo der Musikverein 
Weibern am Samstag, den 25. Juni 
2022 zwischen 17 und 19 Uhr zur 
Marschwertung antritt.
Wir freuen uns schon sehr darauf 
und laden herzlich ein, uns als 
Schlachtenbummler zu begleiten.

Das Wetter sonnig und warm, die 
Obstbäume in voller Blütenpracht 
und der Weg, den Regina Roitinger 
und Elisabeth Bruckmüller 
ausgesucht haben, wunderschön. Alle 
Pilger*innen waren begeistert und 
genossen die Ge(h)meinschaft, das 
Gehen in der Stille und die Natur. 
Nach 20 km Wandern wurde das 
Ankommen mit einer kleinen Andacht 
und einer Agape gefeiert.

Foto: Gabriele Eichinger.

Aus den Vereinen
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GEMEINDENACHRICHTEN

Neue Dressen für Jugend und Kampfmannschaft

Aus den Vereinen

Mit Stolz und großer Freude durften 
die Kampfmannschaft sowie die 
Nachwuchsmannschaften U16, U14 
und unsere kleinsten, die U7 neue 
Dressen präsentieren. Speziell für 
die Kids der U7, mit denen wir erst 
heuer im Jänner starteten, war es 
unglaublich aufregend, das erste 
Mal eine Fußballdress tragen zu 
dürfen. Bereits beim zweiten Turnier 
in Gaspoltshofen wurden die ersten 
Tore erzielt und die ersten Spiele 
gewonnen. 

Die Sektion Fußball möchte sich bei 
folgenden Sponsoren bedanken:
Krausgruber Jürgen Fa. Ebets/ SinnUp 
– U7 und U14
Mag. Florian Dirisamer, Fa. Dirisamer 
– U16
Tischlermeister Markus Eiblhuber 
und Malerei Weiss Jochen 
– Kampfmannschaft

Mit eurer Unterstützung leistet ihr 
einen großen Beitrag für unseren 
Verein und allem voran unserer 
Jugend. 
Aber auch bei allen anderen 
Sponsoren, die uns das ganze Jahr 
tatkräftig unterstützen, möchten wir 
uns recht herzlich bedanken!
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Der FIB - Oberes Trattnachtal hat derzeit 138 Mitglieder und wir haben das Fischereirecht im Badesee Leithen, der 
jeweils zur Hälfte im Gemeindegebiet von Geboltskirchen und Weibern liegt und der Pram im Gemeindegebiet von 
Dorf an der Pram, gepachtet. Unser Teilstück der Pram bewirtschaften wir seit April 2020. Es beginnt in Kumpfmühl 
und endet an der Straßenbrücke in Friedwagn. Auch die beiden Nebengewässer Reisingerbach und Gänsenbach gehören 
zu unserem Pachtrevier und können daher von uns bewirtschaftet und befischt werden. Die Revierstrecke an der Pram 
ist durch Schilder gekennzeichnet.

Der Fischerbund Oberes Trattnachtal stellt sich vor

Durchforstungsflächen bzw. Standraumregulierungsflächen 

Ab 1. April 2022 gehört auch der 
Stillbach zum Verein Fischerbund 
Oberes Trattnachtal. Die Revierstrecke 
geht von der Hochleitnerbrücke,  
15 m flussabwärts des Greinzsteines 
8933 Grundstück 363 KG. Wendling, 
bis zur Mündung in die Trattnach - 
Korntnerberg, Streckenlänge 5,4 km 
und zwei Nebenbäche, Streckenlänge 
1 Km. Nebenbäche, Leidinger und 
Reifenmüllerbach, vom Einfluss 
Trattnachwehr - Schütze (südostecke 
des Grundstückes 427, KG 
Korntnerberg) bis zum  Stillbachstau 
(Grundstück 431121 und vom 

Stillbachstau (Grundstück 4321 über 
Steinböckmühle bis zur Mündung 
in die Trattnach (Nordwestecke 
des Grundstückes 415/1, alle KG 
Korntnerberg). 
Durch eine nachhaltige und 
biotopgerechte Bewirtschaftung 
soll der Stillbach wieder Heimat 
von Bachforellen und Fischarten 
wie Nasen, Barben, Elritzen usw. 
werden. Fischarten die früher in 
großen Mengen vorhanden waren, 
aber durch verschiedene negative 
Einflüsse fast auf null reduziert 
wurden.  Im Staubereich werden 

aber auch Fischarten wie Schleien, 
Regenbogenforellen und der eine oder 
andere Karpfen eine neue Heimat 
finden. 
Seit 01. April werden Saisonkarten 
ausgegeben, maximal 25 Stück!

Das Ziel des Fischerbund Oberes 
Trattnachtal ist es die Fischerei 
auszuüben, die Jugend zu fördern, 
die Pflege der Gewässer, ein 
waidgerechter Umgang mit 
Individuen im und am Wasser und für 
den Natur- und Umweltschutz einen 
wesentlichen Beitrag zu leisten.

                 Stöger Franz                                         Pauzenberger Günther                                 Frühauf Gerald 
       Mobil: +43 664 73820226                          Mobil: +43 677 64204185                     Mobil: +43 660 4709793
Nähere Information auf der Homepage (www.fischerbund.at)

• Die Waldungen der Gutsverwaltung 
Aistersheim befinden sich in den 
Gemeinden Aistersheim, Weibern, 
Meggenhofen und Geboltskirchen.
• Dem Selbstwerber steht es frei 
zwischen den Waldungen selbst 
auswählen zu können.
• Es kann zwischen verschieden 
großen Flächen ausgewählt werden.
Es kann zwischen Nadel-, Laubholz 
und gemischten Flächen ausgewählt 
werden.
• Das geerntete Holz bzw. die 
entstehende Biomasse ist zu 100% das 
Eigentum des Selbstwerbers, sodass 

Die Gutsverwaltung Dr. Heinrich Birnleitner, Aistersheim vergibt in all ihren Waldungen ab sofort  
Durchforstungsflächen bzw. Standraumregulierungsflächen an Selbstwerber bzw. Brennholzwerber.

er damit machen kann was er will.
• Grundkenntnisse der Waldbewirt-
schaftung haben vorhanden zu sein.
• Der Umgang mit Ernte- und 
Rückegerätschaften ist Grund-
voraussetzung.
• Die Forstreviere der Gutsverwaltung 
Aistersheim sind ausgezeichnet 
erschlossen.
• Holzlagermöglichkeiten sind neben 
zahlreichen Forststraßen ausreichend 
vorhanden.
• Ordentlicher und wertschätzender 
Umgang wird seitens der 
Gutsverwaltung Aistersheim geboten 

und aber genauso von ihr verlangt.
• Selbständigkeit und Eigen-
verantwortung werden vorausgesetzt 
und verlangt.

Wenn Interesse an oben beschriebener 
Tätigkeit besteht, dann wird um 
direkte Kontaktaufnahme mit den 
Waldhelfern der Gutsverwaltung 
Aistersheim gebeten.
Roman Summereder 
Tel.: 0660/3438501
Karl Arthur Birnleitner 
Tel.: 0699/19244067 
Kanzlei: 07734/2804

Informationen
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Zivilschutz aktuell - Gartenunfälle

Wussten Sie, dass rund die Hälfte der Gartenunfälle das Ergebnis von Unachtsamkeit sind? Auch Überforderung oder 
Selbstüberschätzung sorgen häufig für schwere Verletzungen. Männer sind mit 65% unfallgefährdeter als Frauen, knapp 
die Hälfte der verletzten Hobbygärtner ist über 60 Jahre alt und die häufigsten Verletzungen sind Knochenbrüche. Ein 
kleinerer, aber dennoch wesentlicher Teil fällt auf offene Wunden. Diese entstehen durch unsachgemäße Handhabung 
von Gartenwerkzeugen oder durch das unbeabsichtigte Hineingreifen in Werkzeug, das beispielsweise durch Laub 
verdeckt ist. Grundlegende Achtsamkeit und Vorbereitung, mit richtiger Kleidung und richtigem Equipment, kann das 
Unfallrisiko aber massiv verringern.

Werkzeug Bei der Nutzung von (elektrischen) Gartengeräten steigt das Verletzungsrisiko. Mit 
einfachen Schutzmaßnahmen sorgen Sie für mehr Sicherheit im Garten: Machen Sie sich mit den 
Bedienungsanleitungen der Werkzeuge vertraut und überprüfen Sie regelmäßig, ob die Geräte 
funktionstüchtig sind. Verwenden Sie nur Kabel und Sicherungen, die für den Außeneinsatz 
geeignet sind. Steine oder Gegenstände sollten nicht unter den Rasenmäher geraten. Schalten Sie 
den Strom aus, wenn Sie Geräte nicht benutzen. Achten Sie darauf, dass die Kabel der elektrischen 
Werkzeuge sich nicht verwickeln oder in das Gerät gelangen. Stellen Sie außerdem sicher, dass 
niemand in die Reichweite der Gartengeräte gelangt. Bei der Nutzung einer Leiter überprüfen 
Sie immer den sicheren Stand und die Festigkeit der Stufen. Lassen Sie Gartengeräte nach der 
Benutzung nicht herumliegen.

Kleidung Gartenarbeit gehört in langen, anliegenden Hosen und festen Schuhen mit griffigem 
Profil erledigt. Oberbekleidung ist ebenfalls empfehlenswert, um sich vor Kratzern zu 
schützen. Verwenden Sie Handschuhe, um Blasen und Schnittwunden zu vermeiden. Neben 
dieser grundlegenden Ausstattung gibt es auch spezielle Schutzausrüstung. Arbeiten Sie mit 
Werkzeugen wie elektrischen Heckenscheren oder Sägen, nutzen Sie zusätzlich: Gehörschutz, 
Schutzbrille, Schutzhelm, Schutzkleidung wie Schnittschutzkleidung, Schuhe mit Schutzkappen 
und Sicherheitshandschuhe. Achten Sie im Sommer zudem auf luftige Kleidung, damit Ihnen 
nicht zu heiß wird.

Giftpflanzen Zahlreiche Pflanzen in unseren Gärten und der freien Natur sind giftig. Auch 
wenn sie noch so schön sind, können sie beim Menschen heftige gesundheitliche Folgen bis 
zum Tod haben. Nicht nur die Nahrungsaufnahme kann gefährlich sein, es gibt auch Pflanzen, 
die phototoxisch reagieren, das heißt, bekommt man ihr Sekret auf die Haut und hält diese in 
die Sonne, kann es zu Rötung und Schwellung der Haut bis hin zur Schuppenbildung durch 
Austrocknung in Verbindung mit Jucken und Brennen kommen. Auch zu Blasenbildung – ähnlich 
wie wir sie von Brandblasen kennen – kann es führen.

Informationen
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Neue „Landesgesellschaft“, mehr Auswahl im Glasfasernetz!

Die Corona Pandemie und auch die 
fortschreitende Digitalisierung zeigen 
uns, dass schnelles und stabiles 
Internet immer wichtiger wird. Egal 
ob für Junge (Onlineunterricht, 
Hausübung), arbeitende Bevölkerung 
(Homeoffice, Online-Sitzungen, 
Fortbildung) oder auch Sicherung 
von Daten in der Cloud, Updates 
für Handys und Computer oder vor 
allem im Bereich Pflege (24 Stunden 
Betreuung, Kontakt mit den Kindern 
zu Hause) - schnelles und vor allem 
stabiles Internet via Glasfaser ist 
jetzt und auch in Zukunft ebenso 
wichtig, wie ein Stromanschluss 
oder Kanalanschluss, da der 
Bandbreitenbedarf unaufhörlich 
steigt.

„Durch die Förderungen aus 
der Breitbandmilliarde (und in 
manchen Regionen auch durch 
eigenwirtschaftlichen, ungeförderten, 
Ausbau) hat unsere Gemeinde nun 
einen Ausbaustatus mit Glasfaser 
erreicht, von dem weite Teile von 
Oberösterreich nur träumen können“, 
freut sich Bürgermeister Manfred 
Rotinger. „Wir werden uns zukünftig 
bei großem Interesse der Bevölkerung 
auch für einen Ausbau in jenen 

In keinem anderen Bundesland, 
wie in Oberösterreich wurden in 
den vergangenen 5 Jahren so viele 
Glasfaser-Anschlüsse hergestellt. Bei 
den Anschlüssen in unserer Gemeinde 
gibt es nun viel mehr Auswahl und 
günstige Anschluss-Möglichkeiten. 
(Quelle: www.bbooe.at)

Bereichen einsetzen, die bisher noch 
nicht ausgebaut worden sind“, so der 
Bürgermeister.  

Mit 01.04.2022 hat das Land 
Oberösterreich den FTTH 
(=Glasfaser)-Bereich der Energie AG 
Telekom und die Fiber Service OÖ 
zur neuen Breitband Oberösterreich 
GmbH zusammengefasst, damit diese 
den Breitbandausbau noch rascher 
voranbringen kann. 

Mehr Auswahl am Netz 
Durch diese Fusion ist es nun möglich, 
dass Kunden ab sofort in ALLEN 
(alten und neuen) Glasfasernetzen 
der beiden Vorgängerunternehmen 
ihren Internet Service Provider (ISP) 
aus einer ganzen Reihe von Anbietern 
auswählen können. Aktuell stehen ca. 
10 unterschiedliche Serviceanbieter 
mit neuen und attraktiven Preisen zur 
Verfügung. Neukunden, sowie auch 
jene, die bereits ihre „alten“ 2-Jahres-
Verträge genutzt haben, können nun 
aus den verschiedenen Angeboten 
wählen. (www.bbooe.at/endkunden/
breitbandzugang/). Haushalte, die 
bereits ein Leerrohr am Grundstück 
haben, können aktuell noch die 
geförderte Anschlussgebühr von nur 
300 Euro nutzen. Dies ist im Vergleich 
zu den eigentlichen Errichtungskosten 
für einen solchen Anschluss, die je 
nach Ausbaugebiet zwischen 4.000 
und 8.000 Euro liegen, eine einmalige 
Chance von dem viele Haushalte im 
ländlichen Raum noch träumen. 

Vorteile
Im Vergleich zu den bisherigen 
Festnetz-, Mobilfunk- und Funk-
angeboten ergeben sich folgende 
Vorteile: 
• Volle Geschwindigkeit mit echter 
Glasfaser bis ins Wohnzimmer von 
100 Mbit und mehr
• Jeden Tag und zu jeder Uhrzeit 
schnelles Internet (im Gegensatz zu 
Funklösungen) 
•    Extrem kurze Latenzzeit  
• Tarife ab etwa € 36,- im Monat 
für schnelles Internet inkl. 
Festnetzgrundgebühr, bei einigen der 
Anbieter sogar ohne Servicepauschale
•  Eine Aufwertung des Grundstücks und 
des Immobilien-Wertes um ca. 3-5%
• Die Möglichkeit für zeitversetztes 
Fernsehen (Glasfaser TV-Lösung) 
auch bei Schlechtwetter in bester 
Qualität
•  Zusätzlich entlastet der 
Anschluss an das Glasfasernetz 
die Funkinfrastruktur (3G, 4G, 5G, 
WLAN-Funk) in der Gemeinde 
für jene Bürger, die noch nicht im 
Ausbaugebiet wohnen. 

Neuanmeldungen für den Glasfaser-
anschluss in den ausgebauten 
Gebieten sind unter https://portal.
bbooe.at/bestellung möglich. Auch 
jene, deren Adresse NICHT im 
Ausbaugebiet liegen, können hier 
ihren Anschlusswunsch deponieren, 
damit bald auch noch mehr 
Haushalte in der Gemeinde diesen 
zukunftssicheren Anschluss erhalten. 

Diese Anbieter stehen nun neu zur 
Auswahl im Glasfasernetz.
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Informationsnachmittag zu den Internet Anbietern

HOL DIR JETZT GLASFASER DIREKT BIS IN DEIN HEIM
Servus Geboltskirchen, Gaspoltshofen, Weibern, Meggenhofen und Nachbargemeinden!
Der Glasfaserausbau in den Ausbaugebieten der Gemeinden schreitet zügig voran! LANDCONNECT ist Partner der 
neuen Landesgesellschaft Breitband Oberösterreich für den Betrieb des Glasfasernetzes entlang der Haager Lies. Über 
unser Portal erhältst Du die Wahlmöglichkeit zwischen verschiedenen Internet Service Anbietern (Provider). Die 
Breitband Oberösterreich als Errichter der Infrastruktur und LANDCONNECT (Netzbetreiber) sowie viele der Internet 
Service Provider auf dem neuen Glasfasernetz stellen sich bei einem

Informationsnachmittag
zu den Internet Service Providern (ISP)

im Gasthaus Ledererwirt

Feld 2
4682 Geboltskirchen

am Freitag, 10. Juni 2022 von 13.00 - 18.00 Uhr
vor.
Während des Nachmittags kannst du jederzeit vorbeikommen und dich persönlich über die Produkte und Dienste der 
verschiedenen Internetservice Provider informieren. Diese beantworten gerne deine Fragen!

WER IST LANDCONNECT?
LANDCONNECT ist ein Spezialist für den Betrieb von Glasfasernetzen mit mehr als 15 Jahren Erfahrung im Aufbau 
und Betrieb Open-Access-Netzwerken. 
Wir betreiben bereits erfolgreich Glasfasernetze in Oberösterreich und werden nun auch im Hausruckviertel tätig. Dabei 
investieren wir in die modernste Technik und stellen sicher, dass Du zwischen verschiedenen Anbietern und Services 
wählen kannst, so dass Du hochqualitative Services zu fairen Preisen erhältst.

WIE MELDE ICH MEIN GLASFASERDIREKT AN?
Das geschieht in zwei Schritten:
1) Anmeldung bei Breitband Oberösterreich: Bitte melde ZUERST Deinen Hausanschluss im Portal der Breitband 
Oberösterreich online an: https://portal.bbooe.at/bestellung. Du erhältst unmittelbar danach einen Link mit der 
Bestätigung sowie eine achtstellige Kennung (Open Access ID – OAN), Beispiel: ABC12345 Diese ID-Kennung 
benötigst Du in weiterer Folge auch für die Anmeldung bei deinem Internet Service Provider. (siehe Anhang
Info Anmeldung anbei)
2) Anmeldung bei LANDCONNECT: Bitte bestell Dein Internetservice DANACH über die LANDCONNECT 
Homepage: https://landconnect.at/openaccess und gib bei „Verfügbarkeit prüfen“ Deine Adressdaten ein. Wenn Du 
im Ausbaugebiet liegst, kommst Du umgehend auf unsere Anbieterseite. Bitte suche Dir dort einen Internet Service 
Provider aus und bestelle direkt bei diesem Deine gewünschten Produkte. Dein Glasfaser-Anschluss-Set erhältst Du von 
der Baufirma vor Ort bzw. in Deiner Gemeinde! Der Aktionszeitraum mit dem ermäßigten Herstellentgelt von € 300 für 
den Hausanschluss gilt bis 31.07.2022.
Wir freuen uns, dass Du und Deine Nachbarn demnächst glasfaserschnell surfen, telefonieren und fernsehen könnt!
Weitere Informationen gibt es auch bei unserer LANDCONNECT- Kunden Support Hotline
help@landconnect.at oder über 0676/ 32 000 32

Dein Team von LANDCONNECT
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Offene Stellen

Informationen

PULVERBESCHICHTUNG SANITÄRMETALL KUNSTSTOFF

D a s  F a m i l i e n u n t e r n e h m e n  M K W  w ä c h s t  s t e t i g  i n  a l l e n  B e re i c h e n .  W i r  s u c h e n
e n g a g i e r t e  u n d  m o t i v i e r t e  P e r s ö n l i c h k e i t e n  ( m / w / d )  f ü r  u n s e r  Te a m .

DEIN JOB BEI MKW. 
WERDE EIN TEIL VON UNS.

M e h r  I n f o s  u n t e r :  w w w. m k w. a t

STANDORT HAAG/H.

 >  Elektrobetriebstechniker/Mechatroniker   

>  Schichtleiter/Meister Blechtechnik 

 >  Schichtleiter Pulverbeschichtung 

 >  Abkanter/Einsteller Blechtechnik

 >  Kant-Helfer/Produktionsmitarbeiter Blechtechnik

 >  Pulverbeschichter 

 >  Lagermitarbeiter/Kommissionierer 

 >  Produktionsmitarbeiter

 >  Staplerfahrer

STANDORT WEIBERN

 >  Anlagenbetreuer Drahtverarbeitung

 >  Maschinenrüster/Einsteller Spritzgusstechnik

 >  Maschinenbediener Spritzgusstechnik

 >  Werkzeugbautechniker 

>  Zerspanungstechniker

 >  Lagerlogistiker

We are family.

UNSERE BENEFITS

Ehrlicher Umgang miteinander

Gutes Betriebsklima auf DU-Wort

Bezahlung nach KV Metall industrie

Vorträge, Kurse, Workshops zum
  Thema Bewegung & Ernährung

Kostenlose Bio-Äpfel aus der Region
  (saisonal)

Gemeinsame Aktivitäten und
  Mitarbeiterfeste

MCafe Mitarbeiterrestaurant (Werk 1)
  mit Firmenzuschuss

LEHRE BEI MKW. 

W i r  s i n d  i m m e r  a u f  d e r  S u c h e  n a c h 
j u n g e n  Ta l e n t e n ,  d i e  u n s e r  Te a m  b e -
re i c h e r n .  B e i  u n s  z ä h l e n  E i n s a t z  u n d 
Ve r a n t w o r t u n g s b e w u s s t s e i n .

Ü b e r z e u g e  d i c h  v o r  O r t  u n d  v e r-
e i n b a re  e i n e  S c h n u p p e r l e h re .
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Elisabethrose als Dank für gelebte Nächstenliebe überreicht

Leopold Alois
Johanna und Thomas
Schmiedleithner

Geburt
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Aus der Gemeinde

Bei einer Feier im Stift Schlierbach 
würdigte die Caritas OÖ am 
25.3.2022 das soziale Engagement 
von Personen, die sich seit Jahren in 
verschiedenen Bereichen gemeinsam 
mit der Caritas ehrenamtlich für 
andere Menschen einsetzen. Ihnen 
wurde von Caritasdirektor Franz 
Kehrer, MAS, die „Elisabethrose“ 
verliehen, die heuer erstmal an Stelle 
der Elisabethmedaille überreicht 
wurde und von Jugendlichen im 
Caritas-Ausbildungsprojekt „Chance 
Metall“ gefertigt wurde. „Jede Rose 
ist von Hand gemacht und einzigartig 
- so wie es auch die Frauen und 
Männer sind, die heute ausgezeichnet 
werden. Ihr persönlicher Einsatz wirkt 
für die Menschen in unseren Caritas-
Einrichtungen, in den Pfarren oder 
sogar über Österreichs Grenzen hinaus. 
Sie machen die Welt für uns alle ein 
Stückchen besser. Alle acht verbindet 
eines: Sie leben Mitmenschlichkeit 
und setzen Nächstenliebe mutig und 
beherzt in die Tat um“, bedankt sich 
Caritas-Direktor Franz Kehrer für das 
Engagement. 
Die Heilige Elisabeth ist mit ihrem 
Einsatz für Arme und Kranke seit 
jeher die Patronin der Caritas. Die 
Rose ist eines ihrer Symbole, weil 
der Legende nach ein Korb mit Brot, 

Seit 40 Jahren würdigt die Caritas OÖ Menschen, die sich in besonderer Weise 
im Sinne der Nächstenliebe engagieren. Im festlichen Ambiente des Stifts 
Schlierbach ehrte Caritas OÖ-Direktor Franz Kehrer Theresia Schwarzgruber 
aus  Weibern.

den sie an Arme verteilte, in Rosen 
verwandelt wurde. 
Theresia Schwarzgruber aus 
Weibern war vor ihrer Pensionierung 
beruflich langjährig für die mobilen 
Familiendienste der Caritas tätig und 
damals schon in der Pfarre aktiv. 
Dass Nächstenliebe keine religiösen, 
nationalen, oder kulturellen Grenzen 
kennt, zeigte sich 2015, als im 
sogenannten „Containerdorf“ bis 
zu 30 Asylwerber*innen eine 
vorübergehende Heimat in Weibern 
fanden. Beinahe täglich setzte sich 
Theresia Schwarzgruber in diesem 
Zusammenhang über vier Jahre hinweg 
für ein gelingendes Zusammenleben 
vor Ort ein. Als „Mama Resi“ 
unterstützte sie mit Fahrtdiensten, 
begleitete bei Behördengängen, 
Weiterbildungsmöglichkeiten und 
Arbeitsmarktintegration. Ohne sie 
wäre das Leben vieler Menschen 
wohl anders verlaufen. Aktuell 
begleitet Theresia Schwarzgruber 
nach wie vor Asylberechtigte, 
bringt ihr Engagement in  
der Pfarre Weibern unter  
anderem als Wortgottesdienstleiterin, 
Kommunionspenderin, Pfarr-
gemeinderatsmitglied, als Haus-
sammlerin für die Caritas und in der 
Nothilfe in der Pfarre ein.
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Lesung: „Ans Meer“

Die Gemeindebücherei und 
Schulbibliothek Weibern lädt am 
Donnerstag, 9. Juni 2022 
um 19:30 Uhr 
zu einer Lesung mit dem bekannten 
Autor René Freund ein. 
Die Lesung „Ans Meer“ mit Renè 
Freund findet bei Schönwetter am 
Vorplatz der Gemeindebücherei, bei 
Schlechtwetter in der Mehrzweckhalle 
Weibern, statt. 
René Freund, geboren 1967, lebt als 
Autor und Übersetzer in Grünau im 
Almtal. Bücher wie “Liebe unter 
Fischen“, „Mein Vater, der Deserteur“, 
“Ans Meer“, sowie zuletzt „Das 
Vierzehn-Tage-Date“ machen ihn zu 
einem vielgelesenen und beliebten 
österreichischen Autor. 
Bekannt ist er vielen Menschen auch 
durch seine monatlichen, klugen und 
heiteren Kolumnen in der Zeitschrift 
„Servus“.
Das Team der Weiberner 
Büchereimitarbeiter*innen sorgt in 
bewährter Weise für das leibliche 
Wohl der BesucherInnen. 

Einladung zur Lesung

„Ans Meer “

mit René Freund

Donnerstag, 9. Juni 2022, 19:30 Uhr

Bei Schönwetter: Vorplatz der Gemeindebücherei Weibern
Bei Schlechtwetter: Mehrzweckhalle Weibern

Eintritt: 8 €

Foto: Thom Trauner / Deuticke Verlag


